
Gauting 2005

BUGA 05 in der Region

● K
u

n
st —

 ● Kind
e

r-A
ktio

n
e

n
 —

 ● V
e

ra
n

sta
ltu

n
g

e
n

 —
 ● In

fo
-V

e
ra

n
sta

ltu
n

g
e

n
 —

 ● B
e

w
irtu

n
g

e
n

A
pril – O

kt.
●

>> D
ie Erle ist tot – es lebe der Baum

 – Sinnbild
 eines Baum

es aus and
erer Perspektive 

erlebbar, D
aisy Fischer 089-850 61 04


03

Schlossp
a

rk Fußb
e

rg

M
ai – O

kt.
●

>> W
ürm

-W
urm

 – Hinschauen, W
ahrnehm

en, N
achd

enken: Eine Lichtlinie m
arkiert d

ie 
Flussm

itte unter W
asser, D

aisy Fischer 089-850 61 04


01
H

a
up

tp
la

tz-Brücke G
a

uting (a
b 19 U

hr) 
und

 Schlossp
a

rk-Brücke Fußb
e

rg (a
b 

Einb
ruch D

ä
m

m
e

rung
)

●
>> Scrap-A

rt-Fische in der W
ürm

 – Installation zw
eier Fische aus recyceltem

 Schrott
G

eorges-Fréd
éric, Kontakt über Horst W

agner 089-850 27 42


02
H

a
up

tp
la

tz G
a

uting

ab 5. M
ai

●
>> Reisig-O

bjekte
 – Bleibend

e Land
A

rt-Installationen aus Reisig 
A

nne und
 Laura Franke 089-857 13 90


04

W
eg

kreuzung
en im

 G
rub

m
ühle

r Feld

ab 13. M
ai

●
>> D

as Ungeheuer-liche aus der W
ürm

 – Fund
stücke d

er W
ürm

reinigung zum
 O

bjekt 
gestaltet,  D

aisy Fischer 089-850 61 04


05
W

iese Schlossstra
ße 7, G

a
uting

20. Juni
●

>> Johanni-Feuer für Fam
ilien

 – Beisam
m

ensein zur Som
m

ersonnenw
end

e am
 Ufer d

er 
W

ürm
, G

etränke, Stöcke (1,5 m
), Stockbrotteig m

itbringen, EKP, G
ud

run Inverso 089-857 11 12


06
G

rillp
la

tz, End
e G

rub
m

ühle
rfeld

stra
ße, 

a
b 17 U

hr

27. Juni
●

>> Forschen und Spielen im
 Som

m
erw

ald
 – Kind

er lernen d
en W

ald
 spielend

 neu 
erleben, A

nm
eld

ung erbeten (G
ebühr 4,50 Euro), EKP, Johanna W

alser 089-857 11 12


07
Treffp

unkt: Pa
rkp

la
tz TSV

 G
a

uting
, 

15.30 b
is 17.30 U

hr

9. Juli
●

>> Schiffchenbau-W
orkshop

 – Kind
er bauen aus Restholz und

 and
eren M

aterialien 
Schiffchen, d

ie am
 14. Juli in d

ie W
ürm

 gesetzt w
erd

en. V
erbind

liche A
nm

eld
ung erbeten, Schule d

er 
Phantasie, Johanna Ed

er 08106-331 25


08
Schule d

e
r Pha

nta
sie, Ba

hnhofstra
ße 17 

9.30 b
is 13 U

hr, 
b

ei Bed
a

rf a
uch 14 b

is 17 U
hr

11. Juli
●

>> Entdeckungen an der W
ürm

 – unterw
egs von Stockdorf nach 

G
auting

 – W
as hält d

ie N
atur am

 Flussufer für aufm
erksam

e Beobachter bereit? A
nm

eld
ung 

erbeten (G
ebühr 4,50 Euro) EKP, Petra Bezd

ek 089- 857 11 12


09
Treffp

unkt: A
lte Schule Stockd

o
rf, 

15.30 b
is 17.30 U

hr

14. Juli

●
>> Stapellauf der W

ürm
-Schiffchen

 – Kind
er setzen ihre aus N

aturm
aterialien selbst 

gebauten Schiffchen in d
ie W

ürm
, m

it m
usikalischer Um

rahm
ung d

urch d
ie M

usikschulen d
er W

ürm
-

tal-G
em

eind
en, Schulen d

er Phantasie, M
artina Frick 089-859 37 40


10

G
a

uting (G
rub

m
ühle

r Feld
), Pla

neg
g 

(Ta
nd

le
rschlucht, Brücke M

usikschule, 
G

rä
felfi ng

/Lochha
m

 (Lochha
m

e
rstr. 3, 

hinte
r d

em
 Jug

end
ha

us a
n d

e
r W

ürm
), 

15 U
hr, a

n a
llen O

rten g
leichzeitg

!

●
>> Kräuter m

it allen Sinnen erleben
 – Kräutertee-A

usschank, V
erkostung 

vegetarischer Brotaufstriche, G
artenbauverein G

auting e.V
., G

ertraud
 G

schw
end

tner 089-850 50 84 
od

er Regine Hilpert-G
reger, G

em
eind

e G
auting 089-89337-129


11

Ve
reinsg

a
rten Ba

hnhofstr. 25, G
a

uting
, 

15 b
is 18 U

hr

16. Juli

●
>> N

aturkundliche Radltour – Fachkund
ige Führung zum

 N
aturraum

 W
ürm

 (m
it Fahrrad

), 
4 Euro G

ebühr, Kind
er in Begleitung Erw

achsener frei, keine V
oranm

eld
ung), A

gend
a 21, 

D
r. Reinhard

 Herold
 089-759 33 69


37

G
a

ststä
tte Fo

rstha
us M

ühlta
l b

is G
a

uting 
Schlossp

a
rk Fußb

e
rg

, 8 b
is 10 U

hr, A
nkunft 

p
ünktlich zur Eröffnung d

e
r W

ürm
-Erleb

-
nis-M

eile

●
>> O

ffi zielle Eröffnung der W
ürm

-Erlebnis-M
eile

 – Begrüßung d
urch 

Brigitte Servatius, 1. Bürgerm
eisterin, G

auting und
 d

ie Initiatoren W
erner G

ruban (A
gend

a-21-G
aut-

ing), Susanne Rebholz, m
it d

em
 Blechbläser-Ensem

ble M
usikschule G

auting, 
Regine Hilpert-G

reger, G
em

eind
e G

auting 089-89337-129


13

Schlossp
a

rk Fußb
e

rg
, 10 U

hr

●
>> M

andalas und Blütenschnecken
 – Kind

er-A
ktion: W

ir legen M
and

alas und
 Blüten-

schnecken, Johanna Jonas 089-850 42 99


21
Schlossp

a
rk, 14 b

is 16 U
hr

●
>> Som

m
ernachtstraum

 – ein A
bend für alle Sinne

 – Konzerte d
er D

ozentInnen 
und

 M
eister-SchülerInnen d

er M
usikschule G

auting, Sonette nach Shakespeare, G
aukler, kulinarische 

Köstlichkeiten aus d
em

 Schlosscafé Fussberg, Feuerw
erk, 

M
usikschule 089-850 35 15 und

 Rem
isen-V

erein 089-850 61 04


22

Schlossp
a

rk G
a

uting
, 

19 b
is 22.30 U

hr
Eintritt: Erw

a
chsene 5 Euro, Kind

e
r 2 Euro

●●
>> G

autinger Schw
im

m
fest – m

it Bew
irtung von Besuchern, Schw

im
m

w
ettkam

pf, 
TSV

 Schw
im

m
club, A

ntje Fese
r, 089-850 90 46


32

Rö
m

e
rb

a
d

 G
a

uting
, Reism

ühle
r W

eg
, 9 

b
is 15 U

hr

16./17. Juli

●
>> O

ffenes A
telier – Keram

ik und
 Porzellan 

Elisabeth Schaffer 089-850 58 45


15
A

telie
r Scha

ffe
r, Pla

neg
g

e
rstr. 15

●
>> W

ürm
-Eiszeit-A

ktion
 – Land

A
rt aus Porzellan und

 Ton, ein Projekt m
it Kind

ern d
er G

rund
-

schule G
auting, Elisabeth Schaffer 089-850 58 45


15

A
telie

r Scha
ffe

r, w
estliches W

ürm
ufe

r, 
jew

eils 13 U
hr

●
>> G

letscher-Expedition
 – Tem

poräre Brücke über d
ie W

ürm
 im

 Stil d
er Him

alaya-Bergstei-
ger, kleine Stärkungen, Red

aktion M
agazin „alpin“, Bene Bened

ikt 089-893 16 00


12
Pla

neg
g

e
rstr. 15, a

b 14 U
hr

●
>> W

underkerzen
 – Farbige Stelen, Ulrike Kapp 089-759 56 52


16

D
a

m
m

 zw
ischen Schlossw

eihe
r und

 
W

ürm

●
>> Verkehr(t)-Schilder – V

erfrem
d

ete V
erkehrsschild

er 
D

orotheé M
elchior 089-75 35 57


17

a
n ve

rschied
enen Stellen d

es W
ürm

ufe
rs

●
>> Kaleidoskope

 – Kunsthand
w

erk / d
er optische Perspektiven-W

echsel, 
G

ünther Schöll 089-85 66 22 92


18
Schlossp

a
rk

●
>> Poetische Unterw

asseraufnahm
en eines slow

enischen Flusses – 
Film

-Projektion als End
losschleife w

ährend
 d

es ganzen Tages, D
aisy Fischer 089-850 61 04


19

Rem
ise Schloss Fußb

e
rg e.V.

●
>> Innere Landschaften

 – M
alerei, Elisabeth W

etlitzky 089-850 86 08


20
Schlossca

fe Fußb
e

rg

●
>> Seufzer-Säcke

 – Heim
atlose Sackgespenster suchen ihre M

ühlen, 
D

aisy Fischer, G
erd

 Holzheim
er 089-850 61 04


25

A
m

 M
ühlra

d

●
>> Bebauung Hauptplatz G

auting
 – A

usstellung: Pläne und
 M

od
elle zur A

rchitektur, 
Susanne Rebholz, G

eorg G
rill/G

em
eind

e G
auting 089-850 03 66


26

Sta
d

l a
uf d

em
 G

rill-G
rund

stück, 
H

a
up

tp
la

tz

●
>> Kinetische O

bjekte, Photos und Entw
ürfe

 – Entw
ürfe für G

auting und
 and

ere 
O

rte: Sebastian Heinsd
orff, Bild

hauer 08178-95 52 77

●
>> W

under-G
arten

 – G
arten, „w

achgeküsst“ m
it Farbe, Lust und

 Sonne. 16. Juli nachm
ittags: 

Feuer, Lam
m

 und
 W

ein. Bei Einbruch d
er D

unkelheit: preisgekrönter Film
 über alte M

usik aus Sard
inien 

(„la m
usica é quattro“), Rosali Schw

eizer 089-812 72 74, G
abriele Kaufhold

 089-89 35 51 02


28
Sta

rnb
e

rg
e

r Str. 9 
(W

und
e

rl-G
rund

stück)

●
>> W

indskulpturen
 – Im

 Spiel m
it Luft und

 Sonne zeigen Skulpturen eine V
ielfalt an Form

en 
und

 Farben, Rosali Schw
eizer 089-812 72 74

●●
>> Tag der offenen Tür – m

it Bew
irtung, BRK-Sozialstation, V

orstellung d
es M

od
ells »Helfer vor 

O
rt«, Regine Hilpert-G

reger, G
em

eind
e G

auting 089-89337-129


29
Reism

ühle
r Stra

ße 13 b
is 15

●
>> Filz-A

ktion
 – Filzen für Jung und

 A
lt, Elisabeth N

agelm
üller 089-850 93 06


30

M
o

ra
ltw

iese, A
m

 Steg

●
>> G

arten und Kunst – Ö
ffnung eines präm

ierten G
artens, A

usstellung: Elisabeth N
agelm

üller 
(Schm

ückend
es aus Filz), Helm

ut Brum
m

er (Schm
ied

e- und
 M

etallgestaltung), M
onika Haas-Jürgens 

(G
em

äld
e aus W

olle und
 Seid

e), Irene Seid
el (G

laskunst), Klaus W
isznew

ski – Heid
i Brychcy (Skulp-

turen), A
nita Spannagl (Figuren aus Filz), A

lm
uth Raupp (Filz-O

bjekte), N
ina Zeilhofer-Braun 

(G
em

äld
e), Fam

ilie N
agelm

üller 089-850 93 06


31

Reism
ühle

r Str. 1

●
>> Tag der offenen Tür im

 Sport- und Fam
ilienbad G

auting
 – Eintritt und

 
D

urchgang frei, G
em

eind
e G

auting, M
anfred

 Lang 089-89 33 71 41


32
Rö

m
e

rb
a

d
, Reism

ühle
r W

eg
, 

16. Juli g
a

nzta
g

s, 17. Juli b
is 12 U

hr

●
>> Technik-Führung im

 Schw
im

m
bad

 – Führung d
urch d

ie 
Technik (Flussw

asser-W
ärm

epum
pe), G

em
eind

e G
auting, M

anfred
 Lang 089-89 33 71 41


32

Rö
m

e
rb

a
d

, 11 b
is 12 U

hr

●
>> Labyrinth

 – G
em

ähtes Labyrinth zum
 m

ed
itativen Begehen 

Susanne Rebholz 089-850 03 66


34
W

iese Leutstettene
r Stra

ße (zw
ischen 

Eisstockw
eihe

r und
 Tennisp

lä
tzen)

●
>> Innenraum

-A
ußenraum

 – A
usstellung M

alerei/Skulptur in einem
 präm

ierten G
arten an 

d
er W

ürm
, Erika D

rechsel, Senta und
 D

r. D
ietrich C

larenbach, N
ana Tatum

-Kovats, 
G

eorges-Fréd
éric 089-850 25 44


35

Be
reng

a
ria

str. 17

●
>> A

teliertage
 – A

telier-G
em

einschaft Reism
ühle, O

ffene A
teliers von 36 KünstlerInnen, 

C
hristine W

ieland
 089-857 53 15


36

Reism
ühle

●
>> Landart-Projekt Keltenschanze

 – Land
A

rt am
 BUG

A
-Rad

l-Ring
A

nd
reas Rom

ero 089-850 89 39


38
Keltenscha

nze Buchend
o

rf 

17. Juli

●
>> Tag der offenen Tür – G

eigenbau-A
telier, Tierarztpraxis


14

G
rub

m
ühl, Stockd

o
rf, a

b 14 U
hr

M
a

rtin Schleske 089-89 22 43 56 od
e

r 
089-21 03 17 82

●
>> C

afé zum
 G

eigenbauer – m
it W

iener Kaffeehausm
usik und

 österreichischen 
Kuchen-Spezialitäten d

er C
ond

itorei Harter, Stockd
orf

●
>> Kinder-Kunstaktion

 

●
>> Philosphischer Tanz – Psalm

en in Bild
, M

usik und
 Tanz, 

M
artin Schleske 089-89 22 43 56 od

er 089-21 03 17 82


14
G

rub
m

ühl, Stockd
o

rf, 21 U
hr

Eintritt 5 Euro

●
>> Lesung und M

usik“
 – Sabine Zaplin liest aus „Engelsalm

“, Salonm
usik von La Rose Rouge 

(Ulrike von Sybel-Erpf, W
alter Erpf), um

rahm
t von d

er A
usstellung d

er N
ied

erreuther-Stiftung: „Expres-
sive bayerische M

alerei d
es 20. Jahrhund

erts“, 
Regine Hilpert-G

reger, G
em

eind
e G

auting 089-89337-129


23

Schloss Fußb
e

rg
, 

Schw
a

ntha
le

r Sa
a

l, 11 b
is 12 U

hr
Eintritt 4 Euro

●
>> Puppet-Players – Überraschung zur BUG

A
 – Puppentheater für Jung und

 A
lt, 

Regine Hilpert-G
reger, G

em
eind

e G
auting 089-89337-129


24

Rem
ise Schloss Fußb

e
rg

, 17 U
hr

Eintritt 3 Euro, Fa
m

ilien e
rm

ä
ßig

t 2 Euro
F

●
>> Schnupperkurs Tauchen

 – kostenloser Schnupperkurs, KInd
er erst ab 12 Jahren und

 in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten, Seaw

orld
 Tauchsport, M

athias Lißm
ann 089-85 66 11 03


32

Rö
m

e
rb

a
d

 G
a

uting
, Reism

ühle
r W

eg
, 

10 b
is 16 U

hr

●●
>> Baseball „Bayern-Liga-Spiel“

 – „G
auting Ind

ians“ gegen „D
eggend

orf D
ragons“ 

Punktspiel m
it Stad

ionsprecher, Info zur Sportart, am
erikanische Bew

irtung, TSV
 G

auting, 
Bernie Huber 089-82 98 97 07


33

Leutstettene
r Stra

ße 50, 13 b
is 17 U

hr
Eintritt frei

23. Juli
●

>> W
ir sitzen alle in einem

 Boot – Kind
er bauen aus Schiffchen ein gem

einsam
es Kunst-

w
erk, anschließend

 Som
m

erfest und
 erstes gem

einsam
es Konzert d

er W
ürm

tal-M
usikschulen („W

as-
serm

usik“ von G
. F. Händ

el), Schulen d
er Phantasie, M

artina Frick 089-859 37 40


39
Lochha

m
e

rstr. 3, Lochha
m

 (hinte
r d

em
 

Jug
end

ha
us a

n d
e

r W
ürm

), 15 U
hr

30. Juli
●

>> BUG
A

-Pavillon der G
em

einde G
auting

 – G
em

eind
e G

auting, 
Regine Hilpert-G

reger, G
em

eind
e G

auting 089-89337-129
BU

G
A

-G
elä

nd
e M

ünchen Riem

13. A
ugust

●
>> Poesie an der W

ürm
 – G

esam
tkunstw

erk in Bild
, Plastik-Lyrik-Film

 und
 M

usik, 
Inifrau von Rechenberg, Richard

 Eckert 089-89 33 69 40


40
Rem

ise Schloss Fußb
e

rg
, a

b 11 U
hr

13./14. A
ugust

●
>> A

usstellung Keram
ik und Bilder – Kunstausstellung, Richard

 Eckert 089-89 33 69 40


40
Rem

ise Schloss Fußb
e

rg

28. A
ugust

●
>> Radl-Rallye

 – Kulturhistorische und
 naturkund

liche Rad
tour d

urch d
as W

ürm
tal und

 Um
ge-

bung, G
em

eind
e G

auting, Stad
t Starnberg, Regine Hilpert-G

reger, G
em

eind
e G

auting 089-89337-129


41
Sta

rt a
b G

rund
schule G

a
uting

, 
11 b

is 13 U
hr

1. – 3. O
ktober

●
>> A

usstellung LandA
rt-Künstler der W

ürm
-Kultur – D

okum
entation d

er 
G

autinger BUG
A

-A
ktionen, Regine Hilpert-G

reger, G
em

eind
e G

auting 089-89337-129


42
Rem

ise Schloss Fußb
e

rg

O
ktober

●
>> Baum

pfl anzung am
 Baseballplatz – Ersatzpfl anzung für d

ie abgestorbene Eiche, 
A

gend
a 21, Brigitte Servatius, 1. Bürgerm

eisterin, G
auting, W

erner G
ruban 089-850 37 21, 

Regine Hilpert G
reger 089-89337-129


44

Ba
seb

a
llp

la
tz Leutstettene

r Stra
ße

19. – 23. D
ez.

●●
>> Kinder sehen N

atur – Kunst-Projekt Schule: Photo- und
 Kunstaktion m

it G
rund

schulkind
ern 

m
it A

bschlussausstellung, W
erner G

ruban 089-850 37 21


43
Ra

tha
us-Foye

r, Ba
hnhofstra

ße 7
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Unsere Sponsoren:
SPORTLE RWIRT beim TSV Gauting
Tel. 89 39 81 98
Am 16. und 17. Juli 2005 
Pizza und Pasta zu Spezialpreisen

Dank an:

Unser besonderer Dank gilt den Anrainern der Würm, der Kleingartenan-

lage Gauting und den Eigentümern der Wiesen entlang der Würm für ihr 

Entgegenkommen, ihre Hilfe und private Initiative:

Redaktion des Bergsteiger-Magazins „alpin“, Erika Drechsel, Pfar-

rer Otto Gäng, Georg Grill, Herrmann Grill, Wolfgang Grill, Gabriele Hal-

ler, Familie Mussbach, Münchner Rückversicherung, Familie Nagelmüller, 

Gärtnerei Rafalzik, Max Rößler, Keramik-Atelier Schaffer, Geigenbauatelier 

Martin Schleske, Sozialstation und BRK Gauting, Schwimmclub und Base-

ball-Abteilung des TSV Gauting, Remise Schloß Fußberg e.V., Wasserwirt-

schaftsamt München.

… und den Sponsoren:

> Bürgerforum Gauting GmbH

> Elektro Cischek

> Engel und Zimmermann AG

> E-Werk Gauting

> Farben-Frinder

> FHG Elektroanlagen

> SeaWorld Tauchsport GmbH

> VR-Bank Gauting.

Impressum
> Initiatoren: 

Agenda 21-Kreis Gauting
> Veranstalter: 

Gemeinde Gauting, Bahnhofstr. 7, 82131 Gauting, Tel. 089-89337-0
> Organisation:

Susanne Rebholz
Regine Hilpert-Greger, Gemeinde Gauting
Katrin Möhle und Werner Gruban, Agenda 21-Kreis Gauting 

> Flyer und Internet—Entwurf und Gestaltung:
Ralf Bumann, Tel. 089-74 00 94 92

> Karten-Vorverkauf: Buchhandlung Kirchheim
> Internet: www.wuermkultur-gauting.de
> Fotos: G. Frédéric, W. Gruban, D. Melchior, S. Rebholz, E. Schaffer
> Logo (Würm-Erlebnis-Meile): Susanne Rebholz

Die WÜRM-ERLEBNIS-MEILE 

Ein LandArt-Projekt von Susanne Rebholz – Meine Vision wird wahr: am 

Wochenende 16./17. Juli, täglich von 10 bis 19 Uhr können Sie die Würm auf 

einem ca. 12 km langen temporären Wanderweg an beiden Uferseiten 

erwandern – zwischen der Reismühle Gauting im Süden und Grubmühl 

am Ortsrand Stockdorf im Norden. Durch die freiwillige Öffnung  privater 

Grundstücke konnten bereits bestehende Wege ergänzt und neue unge-

wohnte Pfade nur für dieses eine Wochenende erschlossen werden. 

Die künstlerische Gestaltung der Wegeführung ist wesentlicher Teil 

meines Projekts: die leuchtenden quadratischen Wegzeichen werden Ih-

nen den Weg weisen und sie auf besondere Uferabschnitte aufmerksam 

machen. 

Bei den vorbereitenden Gesprächen ließen sich die Anrainer der 

Würm anregen, eigene Ideen kreativ einzubringen. Zusammen mit den 

Kunstwerken der „Würm-Kultur“ und mit bereits geplanten Veranstaltun-

gen reiht sich nun eine Vielfalt von Ereignissen entlang der „Würm-Erleb-

nis-Meile“ wie an einem roten Faden auf: „Kunst in der Landschaft“, Kon-

zerte, Theater, Lesung, Tanz, Tage der offenen Tür, Ausstellungen, Filmvor-

führungen, Kinderaktionen, naturkundliche und technische Führungen, 

Bewirtung, etc. 

Meine Idee ist, mit künstlerischen Mitteln eine neue Perspektive auf 

vorhandene Qualitäten und Potenziale – naturräumliche wie kreative – zu 

öffnen. 

Nachhaltiges Ziel meiner LandArt-Aktion ist: die Menschen sollen den 

Fluss als Lebensader unserer Region besser kennen lernen, sich ihm wert-

schätzend zuwenden, eine innere Patenschaft entwickeln für seine Schön-

heit, aber auch für die Chancen einer zukünftigen Gestaltung, Nutzung 

und ökologischen Aufwertung. 

Mein besonderer Dank gilt den Anrainern der Würm für ihr Vertrauen 

und Entgegenkommen, der Gemeinde Gauting, insbesondere dem Bau-

hof, und der Agenda 21 für Ihre Unterstützung .

Ein schönes Würm-Wochenende wünscht Ihnen

Ihre Susanne Rebholz

WürmKULTUR

Nachhaltige Entwicklung und Kunst oder Kultur – geht das zusammen? 

Wir, die Akteure vom Agenda 21-Kreis Gauting glauben: ja!

Was ist Agenda 21?

Benannt nach dem Schlussdokument der UN-Konferenz für Umwelt 

und Entwicklung in Rio de Janeiro 1992 machten sich überall auf der Welt 

lokale Gruppen daran, das in Brasilien beschlossene Aktionsprogramm für 

das 21. Jahrhundert direkt vor Ort in die Tat umzusetzen.

Unser Ansatz soll und muß ganzheitlich sein. Unser aller Lebensraum 

setzt sich aus vielen Faktoren zusammen und so proben Agenda 21-Grup-

pen auf politischer, wirtschaftlicher, sozialer und kultureller Ebene bürger-

schaftliches Mitgestalten in ihrer kommunalen Umgebung. 

Unser Ziel ist, das Leitbild der nachhaltigen Entwicklung in Gauting 

und im Würmtal in den Köpfen der Menschen zu etablieren und Realität 

werden zu lassen. Es war uns daher Anliegen und Freude gleichermaßen, 

den vielen kulturellen Aktionen, die in Gauting in diesem Jahr rund um die 

Würm stattfi nden, ein Forum der Entwicklung und Bündelung zu bieten. 

Zahlreiche kreative Menschen haben sich in unserer Gemeinde zusam-

mengefunden, um phantasievolle Objekte und Aktionen in und mit der 

Natur zu schaffen.

Unsere Hoffnung ist, dass die Teilnehmer der angebotenen Veranstal-

tungen durch die Freude am gemeinsamen Erleben dazu animiert wer-

den, ihren Sinn für die Schönheit von Natur und Landschaft zu schärfen 

und, wie wir, deren Erhalt als Investition in unsere gemeinsame Zukunft zu 

verstehen.

Allen Besuchern wünschen wir viel Freude an der Würm-Kultur.

Werner Gruban

Agenda 21-Kreis Gauting

Liebe Besucherinnen und Besucher 
der »WürmKULTUR«,

ich freue mich, Ihnen das vorliegende Programm voll Kunst und Kultur 

rund um den Naturraum Würm vorstellen zu können.

Angeregt durch die BUGA 05 in München bietet Ihnen unser Ort, der 

am neuen Radlring rund um München liegt, bis Oktober eine bunte Viel-

falt von Veranstaltungen für Jung und Alt. Erkunden Sie zu Fuß oder per 

Rad die Ufer der Würm und unsere Umgebung. Dank der neuen UV-Anla-

ge des Klärwerks Starnberg, an der sich auch Gauting beteiligt hat, kön-

nen Sie nach über 40 Jahren im Fluss wieder ohne Bedenken baden; die 

Ufer locken zum Verweilen und Genießen.

Ich lade Sie ein, bei den großen und kleinen Veranstaltungen Neues 

zu erfahren und alt Bekanntes neu zu entdecken. 

Mein Dank gilt allen, die zum Gelingen der „WürmKULTUR“ und damit 

zur Lebendigkeit unserer Gemeinde beitragen.

Ich wünsche Ihnen allen einen erlebnisreichen Sommer. 

Ihre Brigitte Servatius

1. Bürgermeisterin, Gauting

> Bäckerei-Conditorei Harter (Stockdorf, Baierplatz 16, Tel. 857 34 61)

> Glaserei Zehentbauer (Starnberger Str. 16, Tel. 850 70 70)

> majazorn • mediendesign • [089] 856 22 85

> obi Starnberg

> Tierarzt Dr. H. Kunert (Stockdorf, Grubmühl 16, Tel. 86 48 74 15)
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